Vulkanismus und Erdbeben 

– Zusammenfassung - 

Erdbeben : 

· breiten sich wellenartig im Erdkörper vom Epizentrum her aus

· kommt auch in größerer Entfernung vom Epizentrum noch in Gebäuden sowie an Verkehrswegen zu Rissen, Verschiebungen und Einstürzen, die mit dem Bruch von Leitungen und dem Entstehen von Bränden verbunden sein können

· die Schwere von Erdbebenkatastrophen hängt von der Stärke des Bebens  

      und seiner Lage ab

· in dicht besiedelten Regionen der Industrieländer sind die schlimmsten Folgen zu erwarten, wenn ihre Großstädte auf ( San Francisco) oder in unmittelbarer Nähe ( japanische Städte) zu den Grenzen von Lithosphäre -platten gebaut sind 

· es können noch keine Vorhersagen von Erdbeben  gemacht werden

· Zusammenhang zu den Schwächezonen der Erde ist offensichtlich

· an Plattengrenzen, sogenannten Störungszonen, treten verstärkt Erdbeben auf

· Erdbeben werden mit der Richterskala 

Vulkanismus : 

· Vulkanausbrüche werden zu Naturkatastrophen, wenn sie unerwartet 

      (z.B. bei als erloschen geltenden Vulkanen) eintreten, mit großer  

      Heftigkeit , einer großen Menge geförderten Materials oder / und einigen  

      besonders zerstörerischen Erscheinungen, wie Explosionen,            

      Glutwolken und Schlammströmen, verbunden sind

· Vulkanausbrüche können Menschen, Tiere und Pflanzen sowie Siedlungen und Verkehrswege unmittelbar bedrohen 

· gelangen große Mengen Asche in die Atmosphäre, kann dies zur Verringerung der Sonneneinstrahlung und zu einem Absinken der Temperaturen in weiten Teilen der Erde führen

· Vulkanausbrüche gehen nicht selten mit Erdbeben einher, die wiederum mit Tsunamis verbunden sein können

· Möglichkeiten, die Auswirkungen von Vulkanausbrüchen zu verringern:                                                                                                                                              

                  ( vorbeugend keine Besiedlung ( vor allem nicht durch größere 

                                       Städte) am Fuße von Vulkanen vornehmen

· Vulkane umfassend beobachten, um deren Ausbruch vorherzusagen und  die Menschen rechtzeitig zu evakuieren

· beim Ausbruch versuchen, die Lavaströme zu verlangsamen und von Siedlungen abzulenken 

· Beispiel : Vulkan Tambora (Indonesien) brach 1815 aus

· 150 Km 3 Asche wurden in die Stratosphäre geschleudert

· forderte 1815 92000 Menschenleben

· die Temperaturen sanken auf der NHK so weit, dass es 1816 keinen Sommer gab

· im Juli und August traten Nachtfröste und Schnee auf

· es kam zu Missernten und Hungersnöten
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